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Sitzung des Ausschusses für Schule, Soziales und demographischen Wandel der Stadt 
Bornheim am Dienstag, 29.01.2019, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, 
Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 05/2019 

  Nicht-öffentliche Sitzung  ASS Nr. 1/2019 

 
Anwesende 

Vorsitzender 
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion  

Mitglieder 
Aharchi, Loubna SPD-Fraktion  
Bandel, Helga CDU-Fraktion  
Dresen, Hermann-Josef             UWG/Forum-Fraktion  
Flamme, Christina CDU-Fraktion  
Hochgartz, Josiane Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Horch, Georg fraktionslos  
Jaritz, Karin SPD-Fraktion  
Kretschmer, Gabriele CDU-Fraktion  
Krüger, Ute SPD-Fraktion  
Meiswinkel, Hildegard CDU-Fraktion  
Müller (Holzweg), Josef UWG/Forum-Fraktion  
Oster, Thomas CDU-Fraktion  
Quadt-Herte, Manfred Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Schreiber, Margarete CDU-Fraktion  
Velten, Konrad CDU-Fraktion  
Westphal, Ewald SPD-Fraktion  
Wingenbach, Matthias CDU-Fraktion  
Züge, Rainer SPD-Fraktion  

stv. Mitglieder 
Kabon, Matthias FDP-Fraktion  
Meyer, Thomas CDU-Fraktion  
Straub, Karsten Fraktion-DIE LINKE  
Strauff, Bernhard CDU-Fraktion  

beratende Mitglieder 
Brandt, Eike Gesamtschule  
Dubois, Christian Gymnasium  
Kaletsch, Christoph Sekundarschule  
Lauer, Andrea Schulleiter  
Lederer, Volker Seniorenbeirat  
Nickel, Gabriele Ev. Kirche  
Rothkegel, Gisela Inklusionsbeauftragte  
Strunk-Klein, Andrea Vertretung Grundschulen  
  

stv. beratende Mitglieder 
Decker, André Förder-/Verbundschule  
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Verwaltungsvertreter 
Bach, Bernhild  
Haberer, Anne  
Meskes-Außem, Marita  
Schumacher-Birgel, Claudia  
von Bülow, Alice Beigeordnete  

Schriftführerin 
Altaner, Petra  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Erdorf, Rainer Stadtschulpflegschaft  
Föhmer, Franziska Dr. Förder-/Verbundschule  
Jander, Silvio Verein Bornheimer Flücht- 
                                                   lingshilfe e.V. 

 

Lalmas, Daniel Kinder- und Jugendparlament  
Schmitz, Rolf CDU-Fraktion  
Schnitker, Michelle Fraktion-DIE LINKE  
Sonntag, Simon Stadtschülervertretung  
Vaudlet, Stefan Vertretung Grundschulen  
Wehrend, Lutz CDU-Fraktion  
Zander, Steffen FDP-Fraktion  
 
 
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  

3 Einwohnerfragestunde  

4 Entgegennahme der Niederschrift Nr. 84/2018 vom 27.11.2018  

5 Anerkennung der Förderungswürdigkeit der Arbeiterwohlfahrt Orts-
verein Bornheim e.V. 

867/2018-11 

6 Europaschule Bornheim Erweiterung und Neubau Turnhalle 028/2019-6 

7 Zukünftige Nutzungsmöglichkeiten des Sportplatzes Rösberg 002/2019-7 

8 Mitteilung betr. Flexibilisierung in der offenen Ganztagsschule 601/2018-5 

9 Mitteilung betr. Sachstand der Baumaßnahmen an den städtischen 
Schulen 

 

10 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

030/2019-1 

11 Anfragen mündlich  

 
 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Wilfried Hanft eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Schule, Soziales und 
demographischen Wandel der Stadt Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen 
worden ist und dass der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel be-
schlussfähig ist. 
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Die Verwaltung zieht den Tagesordnungspunkt 8 von der Tagesordnung zurück und der  
Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel setzt den Tagesordnungs-
punkt 8 von der Tagesordnung ab. 
 
Stimmenverhältnis: 
- Einstimmig - 
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1 – 7, 9 – 11. 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

Frau Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  

Die neu gewählte Vertreterin für Schulen Frau Andrea Strunk-Klein wurde durch den AV 
Herrn Wilfried Hanft eingeführt und in feierlicher Form zur gesetzmäßigen und gewissenhaf-
ten Wahrnehmung ihrer Aufgaben verpflichtet, indem sie durch Erheben von ihrem Platz, 
während sich auch alle anderen Anwesenden von ihren Plätzen erheben, ihr Einverständnis 
mit folgender Formel bekundet: 
 
"Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können wahrneh-
men, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und meine 
Pflichten zum Wohle der Stadt erfüllen werde." 
 

3 Einwohnerfragestunde  

Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Fragen vorliegen. 
 

4 Entgegennahme der Niederschrift Nr. 84/2018 vom 27.11.2018  

Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel erhebt gegen den Inhalt 
der Niederschrift über die Sitzung Nr. 84/2018 vom 27.11.2018 keine Einwände. 
 

5 Anerkennung der Förderungswürdigkeit der Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Bornheim e.V. 

867/2018-11 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demografischen Wandel  beschließt, die Arbeiter-
wohlfahrt Ortsverein Bornheim e.V. in die Liste der förderungswürdigen Organisationen auf-
zunehmen. 
 
- Einstimmig -  
 (ohne Mitwirkung des AM Jaritz gem. § 31 GO) 
 

6 Europaschule Bornheim Erweiterung und Neubau Turnhalle 028/2019-6 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel nimmt die Ausführungen 
der Verwaltung zur Kenntnis und beschließt die Entsendung von zwei Vertretern bzw. Vertre-
terinnen je Fraktion in das Gremium zur Prüfung und Wertung der Angebote. 
 
- Einstimmig -  
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7 Zukünftige Nutzungsmöglichkeiten des Sportplatzes Rösberg 002/2019-7 

 
Beschluss auf Antrag der CDU-Fraktion, UWG/Forum-Fraktion und FDP-Fraktion: 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demografischen Wandel steht der Entwicklung ei-
nes Dorfplatzes grundsätzlich, in seiner Zuständigkeit als Bewertung einer Quartiersentwick-
lung, positiv gegenüber. 
Er kann aber aufgrund von fehlenden Grundlagen, wie z.B. „Über welche Fläche wird hier 
geredet?“ „Mit Wohnbebauung oder ohne?“ „Wie steht die Rösberger Bevölkerung zu dieser 
Planung?“. „Welche Nutzung schlägt der Sport- und Kulturausschuss vor?“ derzeit keine 
Entscheidung für eine der vorgeschlagenen Varianten dem Rat empfehlen und bittet die 
Verwaltung nach den erfolgten Entscheidungen im Ausschuss für Stadtentwicklung, Jun-
gendhilfeausschuss und Sport- und Kulturausschuss, dem Ausschuss für Schule, Soziales 
und demographischen Wandel die Vorlage erneut zur Beratung vorzulegen. 
 
- Einstimmig -  
bei 3 Stimmenthaltungen (B90/Die Grünen, LINKE) 
 

8 Mitteilung betr. Flexibilisierung in der offenen Ganztagsschule 601/2018-5 

- abgesetzt -  
 

9 Mitteilung betr. Sachstand der Baumaßnahmen an den städti-
schen Schulen 

 

 
Mündliche Mitteilungen von Frau Meskes-Außem 
 
1. betr. Europaschule 

Funktionale Leistungsbeschreibung 
Zweimal sollen die Gremien beteiligt werden. Beim ersten Mal im April, wenn die 
Angebote eingegangen sind und dann vor der Entscheidung, wer den Auftrag er-
halten soll. 

 
Zusatzfragen 
AM Kretschmer betr. E-Mail von Frau Pilger, Abgabefrist bis 14.12.2018 
Kann im Nachhinein im Vergabeverfahren noch etwas geändert werden? 
Antwort: 
Die funktionale Leistungsbeschreibung wird in zwei Schritten durchgeführt. Der erste Schritt 
ist ein sog. Interessenbekundungsverfahren (das ist geschehen) und der 2. Schritt ist die 
Bewerber aufzufordern, ein Angebot abzugeben. Bis zum 16.04.2019 haben die Unterneh-
men Zeit Entwürfe vorzulegen. Dann werden Aufklärungsgespräche mit den Anbietern ge-
führt. Bevor diese geführt werden, werden die Gremien beteiligt. Durch die Aufklärungsge-
spräche können unklare Sachverhalte geklärt und ggf. nachgebessert werden. Zur abschlie-
ßenden Wertung der Angebote wird eine Wertungsmatrix erstellt,  um die wesentlichen Ein-
flussfaktoren zu gewichten. 
 
AM Flamme 
Ist es richtig, dass in Phase 2 nur die Unternehmen eintreten können, die sich in Phase 1 
gemeldet haben, oder können noch weitere Bewerber auftreten? 
Antwort: 
Nein, Phase 1 ist abgeschlossen und es gibt Bewerber. 
 
AM Hanft 
Kann was zu dem Stichwort „weitere Gespräche und Nachverhandlungen“ gesagt werden? 
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Antwort: 
Die funktionale Leistungsbeschreibung ist sehr aufwendig. Man kann nicht ausschließen, 
dass der eine oder andere Punkt unklar ist. Nachverhandlungen können immer durchgeführt 
werden, alle Änderungen bedeuten eine Kostenmehrung. 
 
AM Meyer betr. Leistungsbeschreibung Seite 74, Containeranlage Goethestr., Leerrohr 
1. Wie wird gegenüber der Musikschule abgerechnet? 
Antwort: 
Dies wird derzeit geklärt. 
 
2. Gibt es keinen Zähler? 
Antwort: 
Details sind nicht bekannt und werden ebenfalls geprüft. Es wird eine Stromabrechnung ge-
ben. 
 
3. Was will man mit dem Leerrohr, wenn schon Wasser und Strom im Container 

sind? 
Antwort: 
Das Problem ist, dass seinerzeit die Containeranlage über die LVR-Halle angeschlossen 
wurde. Man will mit dem Leerrohr unabhängig sein von der LVR-Halle. 
 
2. Sanierungsmaßnahmen an der Europaschule werden derzeit durchgeführt. 

Es gibt eine Planung für die Aula. Neben der Aula gibt es Brandschutzmaßnah-
men.  
 

4. Grundschule Bornheim 
Erweiterung des Dachraumes begonnen. Wenn der Brandschützer seine Rah-
menbedingungen festgelegt hat, kann in die Planung eingestiegen werden. Fertig-
stellung ca. Herbst 2020. Im Forum wird der Schallschutz aufgearbeitet. 

 
5. Turnhalle Sechtem 

Die Erneuerung der Umkleiden und die Fassadenerneuerung an der Turnhalle mit 
den Fenstern laufen plangemäß. Im 3. Quartal soll die Maßnahme abgeschlossen 
sein. 

 
6. Rückbau Containeranlagen 

Der Auftrag umfasst 5 Anlagen, die in Stufen durchgeführt werden. Im Spätsom-
mer 2019 soll die Maßnahme abgeschlossen sein. 

 
AM Müller betr. Anlage Dersdorf, erhöhter Kostenansatz 
1. Was ist da zusätzlich zu leisten beim Rückbau? 
Antwort: 
Die Flächen sind unterschiedlich groß. Der Boden muss abgetragen werden, Fundamente 
und Erschließungsanlagen müssen entfernt werden. Der Acker muss so hergestellt werden, 
wie er vorher war.  
 
2. Es wurde aber nicht auf die Größe abgezielt sondern auf die Besonderheiten mit 

den Teuerungen. 
Antwort: 
So ist aufgrund der Größe der Anlage der Abtransport und die Schadenspauschale, die an 
den Vermieter der Anlage zu leisten ist doppelt so teuer, wie vergleichsweise zur Anlage 
Meuserweg. Darüber hinaus muss sich auf das gestützt werden, was die Fachingenieure 
berechnen. 
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7. Schulstandort Merten Umsetzung Übergangslösung 
Die Leistungsbeschreibung liegt vor. Es kann ausgeschrieben werden. Im An-
schluss daran müsste die Vergabe durch Gremienbeschluss erfolgen.  
Planung läuft plangemäß.  

 
8. Unterkunft Sechtemer Weg 

Der dritte Teil der Notunterkunft ist errichtet. Bei den beiden anderen ist man mit 
dem Innenausbau beschäftigt. Eigentlich sollte Mitte des Jahres die Maßnahme 
abgeschlossen sein, witterungsbedingt kann es zu Verzögerungen kommen. 

 
9. Medienentwicklungsplan 

Die Beauftragung für die Heinrich-Böll-Sekundarschule als Provisorium befindet 
sich in der Vergabe. In Sechtem, Bornheim und Hersel sind die Maßnahmen ab-
geschlossen. Für die Orte Rösberg, Roisdorf und Uedorf wird auf die neuen Leis-
tungsbeschreibungen gewartet. 
 

Mündliche Mitteilung von Frau von Bülow 
 
1. Provisorische Lösung für Roisdorf, 3-Zügigkkeit erwartet 

Die Verwaltung hat keinen Raum und die Mensakapazitäten reichen nicht aus. 
Eine Mitarbeiterin von Amt 6 ist mit der Aufgabe befasst, diese kann aber nicht so 
schnell umgesetzt werden, wie erhofft. 

 
2. Sanierung Walberberg 

Der Standort wird zur Ausgliederung von Mertener Schülern benötigt. Es ist aus-
geschlossen, dass noch weitere Container auf dem Schulgelände der Martinus-
schule aufgestellt werden können. 
 
 

Mündliche Mitteilung von Frau Meskes-Außem 
 
1. Schulstandort Roisdorf 

Nach dem Schulentwicklungsplan besteht ein Flächenbedarf von 408 qm. Das 
ließe sich leicht umsetzten, wenn es sich um Klassencontainer handeln würde. In 
dem Moment, wo gesagt wird, dass dort die Mensa und eine WC-Anlage unterge-
bracht werden sollen, müssen noch Erschließungsmaßnahmen durchgeführt wer-
den und der zeitliche Aufwand ist erheblich höher.  

 
2. Schule in Walberberg 

Die Arbeitsplanung konnte bisher aufgrund von Personalmangel noch nicht durch-
geführt werden.  

 
Zusatzfragen 
AM Rothkegel 
Wo finden die Container Platz? 
Antwort: 
Auf dem Parkplatz. 
 
AM Lauer 
1. Habe ich richtig verstanden, dass die Sorge besteht, dass die energetische Sanie-

rung 2020 nicht angegangen werden kann? 
 

Antwort: 
Nein, Sorge macht, dass die Sanierung in Walberberg gleichzeitig mit den steigenden Schü-
lerzahlen in Merten kommt.  
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2. Medienentwicklung Walberberg 

Wenn die energetische Sanierung auf Grund der Schülerzahlen nicht kommen 
sollte, würde das bedeuten, dass auch die Medienentwicklung über das Jahr 2021 
hinausgehen müsste? 

Antwort: 
Im Stellenplan sind neue Stellen eingestellt. Wenn es gut läuft, können Projekte vorangetrie-
ben werden. Wenn nicht, dann muss geschoben werden. Situativ wird entschieden, was 
ausgeführt wird. 
 
AM Meyer betr. Bericht Generalanzeiger, Kita-Plätze, Hersel, Provisorium angedacht, Bericht 
Rundschau, Notgruppe in der Herseler-Werth-Schule 
Wird dort jetzt eine Notgruppe eingerichtet? 
Antwort: 
Da muss es sich um eine Verwechslung handeln. Am kombinierten Standort Grundschule 
Roisdorf/Kindergarten Lummerland wird überlegt, eine Notgruppe anzusiedeln, weil die Con-
tainer dann Kapazitäten hätten. Hersel ist dafür nicht im Gespräch. Man befindet sich in Her-
sel mit einem Grundstückseigentümer im Gespräch, ob auf dessen Fläche Container aufge-
stellt werden können oder der Eigentümer selbst bereit ist Container zu stellen und diese der 
Stadt zu vermieten. 
 

10 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorheri-
gen Sitzungen 

030/2019-1 

 
Keine. 
 

11 Anfragen mündlich  

 
AM Velten 
Kann jeder gemeinnützige Verein in Bornheim Haussammlungen durchführen oder benötigt 
man dafür eine Genehmigung? 
Antwort: 
Wird geprüft. 
 
Horch  
1. Wie ist der Sachstand in Merten auf der Brahmsstraße? 
Antwort: 
Im Januar hat die Informationsveranstaltung mit den Anwohnern stattgefunden. Im Moment 
erfolgt dort sukzessive der Auszug. Alle Bewohner sollten bis zum 31.07.2019 ausgezogen 
sein. Mit der AWO finden Gespräche bezüglich einer Folgenutzung statt. 
 
2. Wie viele Menschen leben derzeit noch da? 

 
Antwort: 
Die Zahl wird in der nächsten Sitzung mitgeteilt. 
 
 
Ende der Sitzung: 19:31 Uhr 
 
 
 
gez. Wilfried Hanft  gez. Petra Altaner 
Vorsitz  Schriftführung 
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